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Teilvorhaben 1 Universität Bonn: „Standortscreening“ 

 

Zielsetzung: Analyse der wichtigsten Einflussfaktoren im Praxisanbau von Lein auf 

die innere Qualität der Leinsamen und der Verarbeitungsprodukte 

 

Methodik: Bundesweite Untersuchung von Leinanbauflächen, Erfassung von 

Anbau- und Standortfaktoren, Beprobung des Erntematerials auf 

qualitätsgebenden und qualitätsmindernde Parameter. 
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Teilvorhaben 1 Projektzusatz GROW 

 

- Optimierung und Analyse Anbauverfahren von Winter- und 

Sommerlein 

- Unkrautregulierungsstrategien 

- Untersuchungen zur Erntetechnik 

- Anbau auf Grenzstandorten 
 


